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vom 19.11.2021 
 
Inzidenz steigt auf 375,8 
Landrat Uhe: Eine sehr dynamische Lage 
 
Laut RKI vom 19.11.2021 hat sich in der Prignitz die Zahl der laborbestätigten COVID‐19‐Fälle seit gestern 
um 45 Fälle erhöht. Damit sind innerhalb der letzten 7 Tage 286 Personen mit dem Covid 19‐Virus 
registriert.  Die 7‐ Tage‐Inzidenz pro 100 000‐Einwohner liegt bei 375,8. Seit Ausbruch der Pandemie in der 
Kalenderwoche 10 des vergangenen Jahres registriert das Gesundheitsamt 4 257 positiv getestete Fälle 
und 165 Verstorbene. 
 
„Das Infektionsgeschehen nimmt an Fahrt auf, wir verzeichnen eine sehr dynamische Lage“, zeigt sich 
Landrat Torsten Uhe besorgt über die Entwicklung der Inzidenzzahlen, nicht nur auf Landesebene,  
sondern auch auf  Kreisebene. „Die Änderung des Infektionsschutzgesetzes, das eben den Bundesrat 
passierte, halte ich daher in jenem Punkt als Fehler, dass die pandemische Notlage ab 25. November 
aufgehoben werden soll“, sagte er am Freitag. Es suggeriere den Bürgern, dass der Zustand des 
Infektionsgeschehens nicht „so schlimm“ sei, führte er weiter aus. „Doch die Zahlen sprechen eine ganz 
andere Sprache!“, so Uhe.  
 
Schwerpunkt des Infektionsgeschehens bilden Schulen und Kindergärten. 
Von den 33 Schulen im Landkreis Prignitz gab es in 15 Einrichtungen positive Coroa‐Fälle. Davon betroffen 
waren 34 Klassen mit insgesamt 44 positiven Fällen, das sind 0,7 Prozent aller Schüler des Landkreises. 
409 Schülerinnen und Schüler sind bzw. waren in Quarantäne versetzt worden.  
 
Von den 69 Kindergärten im Landkreis waren 8 Einrichtungen mit Corona‐Fällen betroffen. Acht Kinder 
waren positiv infiziert, worauf 204 Kinder, also 0,2 Prozent aller Kita‐Kinder, in Quarantäne geschickt 
worden.   
 
Die 7‐Tage‐Inzidenz ist vor allem bei den 10‐ bis 14‐jährigen Kindern sehr hoch. Im Landkreis beträgt sie 
1489, bei den 5‐ bis 9‐Jährigen liegt sie bei 918. Die 60‐ bis 64‐Jährigen verzeichnen eine Inzidenz von 154, 
die 65‐ bis 69‐Jährigen eine Inzidenz von 78 und die 75‐ bis 79‐Jährigen eine Inzidenz von 25.  
 
Aktuell wurden dem Gesundheitsamt positive Fälle in folgenden Gemeinschaftseinrichtungen gemeldet: 

Perleberg (2 Schulen) 
Wittenberge (1 Schule) 
Bad Wilsnack (1 Schule, 1 Kita) 

Zahlreiche Quarantänen wurden ausgesprochen. 
 


